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Dampf-Wasch-Anstalt„E D E LW E I SS"
GROSSWÄSCHEREI.Inhaber: HEINR. SCHMORLEITZ.

Telephon 1445. Fabrik: Dorotheenstr. 96. Telephon 1445.
Reinigung von Haushaltungs-, Hotel- und Restaurationswäsche, Gardinen

Chlorfreie Behandlung. Grosse Rasenbleiche.
NaeBuuäerho irocken gewogen Pfund 8 Pfg. Nasswäsche, getrocknet 10 Pfg.
na«SHd9bllC Bunte Wäsche 12 Pfg. -;j$- Lieferzeit 2-3 Tage.
Gleichzeitig mache ich «5 a, J5 _ |_ _ « _ g^auf meine Abte :lung für w 1 «■ IT H C W aSCIlC aufmerksam.
Mein Auto fährt Dienstag und Freitag nach Oberkassel und liefere ich

die Wäsche frei Haus.

(DickQler-KQpper-Brfiii
in Flaschen!

Helles Export p. Flasche 15 Pfg.
Manch. Brauart „ 16 „
Pilsener Brauart „ 16 „
franko Haus, in täglich frischer Ab¬
füllung, zu beziehen durch die meistenKolonialwaren-Geschäfteoder direkt

durch die
Niederlage Düsseldorf

Pionierstr. 51. Fernsprecher 4791.

Friedr. Eckert
Karlplatz 3

Zoologische Handlung
Sing- und Ziervögel jeder Art

Flache und Reptilien
Käfige und Aquarien

Sämereien und Futterartikel.

GEBR. SCHWANENBERG, DÜSSELDORF
Telephon! Nr. 3264 Z~3 Kölnerstrasse Nr. 40
Dekorationsmaler- und Anstreicher-Geschäft

: Halten uns In allen vorkommenden Arbeiten unter Zusicherung :
; sauberster Ausführung bei billigster Berechnung bestens empfohlen. :

HANS MAÄ^S RATHAUS-DROGERIE

Düsseldorfer
sradrbräu

empfiehlt
in Flaschen und Gebinden
Unionbrauerei A.-G.
Düsseldorf 1 ep hon Nr. 277.
Preise des Flaschenbieres:

Export (Dortmunder Brauart) . 15 Pfg. ]
Münchener Brauart . 14 „ > f|a8c|)|Tafelbier 13

M
I!



Luxusfuhrgeschäftu.Autobetrieb gegr. 1883
Talstrasse 19 HUB. KEHREN Telephon 680

Zu vergeben.

r ^Klubmöbel - Fabrikation
jVfax Tjuchmann, T)üsseldorf

Holiestrasse 91.
Kltib-Fatitenila,
Chesterfieldsofa.

L
Original englische Ausführung.

Unübertroffene Auswahl. Billige Preise.J

JlAF T^FIS'^ft-tl JF P Leiter.-KonzertmeisterH.Zilles. Unterriebt
IVIkJ^DI m\*Zj\SM l\JL^,Ct VOH den ersttn Elementarbegriffenbis zur
briedricbstr. 75',staatl. konzessioniert. Kontertreife. "Prosp. gratis. Eintritt jederzeit.

Rosenkränzchenaltes vornehmes Weinrestaui ant
a. d. Lambertuskirch., 3 Min. v. Theat.
WSL Jac. Ambach — Tel. 954.

Mut - lutiiit lii Tiiz-, liiiiisiHiti und luitiltkn
Frau A. Göbbels, Lehrerin der Tanzkunst. Grupellostrasse17.



Julius lJ)öl)n,
Fei ne rHass-Scbnciderci #
Bllmtrasse 67 ÖÄiSS! t clcpl>on 7793.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Mittelpreise).
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge............ 7.25 und 0.75=8 —
I. Rang-Balkon die ersten 3 Reihen .... 5.45 „ 0.55=6 —
1. Rang-Balkon die hinteren Reihen .... 4.55 „ 0.45=5.—
1. Rang-Mittelloge die ersten 2 Reihen . . . 4.50 „ 0.50=5.—
I. Rang-Mittelloge die hinteren Reihen . . 3.60 „ 0.40=4.—
1. Rang-Seitenloge die erste Reihe

(ausser Loge 1, 2, 3, 4)....... 4.05 „ 0.45«=4.50
1. Rang-Seitenloge 1, 2,3,4, I.Reihe, 5—15 und

6—16 II. Reihe........... 3.60 „ 0.40=4.-
I. Rang-Seitenloge 1. u. 2., Platz 3 u. 4

I. Rang-Seitenloge 3. u.4..Platz 3u.4 sowie
dritte Reihe............ 3.15 „ 0.35=3.50

Parkettloge.............. 3.15 „ 0.35=3.50
Parkett............... 3.60 „ 0.40=4.-
II. Rang-Balkon .....'....... 1.80 „ 0.20=2. -
II. Rang-Seitenloge........... 1.35 „ 0.15=1.50
II. Rang-Proszeniumsioge........ 1.35 „ 0.15=1.50
Sitzparterre.............. 1.35 „ 0.15=1.50
Stehparterre............. 0.90 „ 0.10=1.-
Galerie............... 0.45 „ 0.05=0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Bllletteurenzu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion ror.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungi-
gebühr von 20 Pfg erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10—1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittag« von 12—l 1/, Uhr verkauft werden.
Die reservierten Billetts müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlasskarten für die Sonntagnachmittagx-
Vorstellungen und für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermässigten Preisen

werden nicht entgegengenommen.

Fahrpläne (ab 10 Uhr abends)
1. Stadtische Strasienbahn:

Nach Schluss der Vorstellungen stehen Strassenbahn-Extrawagen vor dem
Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse nach: 1. Qrafenberg,
2. Zoologischer Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Derendorf
in dieser Reihenfolge bereit. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass
der nach Derendorf fahrende Extrawagen neuerdings durch die Alleestrasse,
Hofgartenallee, Kaiserstrasse, Nordstrasse und Münsterstrasse fährt.

2. Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratin gertor):
a) Lokalverkehr (Obercassel) alle 10 Minuten bis Abends nu, dann IUIlau, lau 121a, 121a, iss, na, ua aaa
b) nach Neu»: 101a, lifii um 1205
c) nach Crefeld: loaa, 10U, im, 1111, 121a
d) nach Uerdingen i 10U, IUI

3. Düsseldorf-Kaiserswerth: 101a, 111a (ab Nordstrasie)
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln: 101a llfli IUI lai (alle direkt Cöln), 1111, ausser¬
dem Sonntags 1211)

b) nach Duisburg: 10ai, 1011, UM, IUI, Uli, 1281, 1211, Hl (alle direkt
Duisburg) Uli (nur Wochentags bis Grossenbaum) 1211 (ausserdem
Sonntags 1012, 1121)

c) nach Neuss: 1011 (direkt Crefeld), 10U, Uli, IUI, (ausserdem IUI "«)
d) nach Vohwlnkel-Elberfeld: 1011 (hält nur in Erkrath), 1011, Uli, lün

(hält nur in Erkrath und Vohwinkel) lil
e) nach Kettwlg-Essen: 10U, IUI (hält nur in Kettwig) nu
0 nach Opladen: 10ia, 1<!£ (ausserdem Sonntags nur und direkt bis Hilden >Ha)
S) nach Ohllgs, Solingen,Remscheid, Lennep: llll(ausserdemSonntagi 1>U)

) nach Ratingen, Speidorf, Mülheim-Ruhr: 12ii
i) nach Gerresheim.Mettmann, Elberteld-M.:lU»(ausserdem Sonntags loj»)



SBTäs STSS. Georg Flieger Hkehf.(iniw Blumenstr. 20. grosses Besiellanrt- und VersandgMchlft
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Patentamtlich geschützt. Fernruf 460.
U Stets Auswahl In ff. Torten, Eis, Baum¬

kuchen, ff. Theaterkonfekt, Schokoladen.

^■■wx f* V f""* ■ Tel. 1865. I. Ranges. Tel. 2266.
I O TaO m^^k lOlC Graf Adolfstr.46, EckeOststr.
wdlCl diaiO;, |2 Billards .•.
Eigene Wiener Konditorei. — Auswahl in Torten, sowie Eis-Spezialitäten.
Diners von 1.50, im Abonnement 1.25 Mk. Soupers von 1.75 Mk. an. Reichhaltige Abendkarte.

Die Direktion.

2 HacRerbräu-München 2
seit 1417 bestehendes Brauhaus. ■ Weltausstellung Brüssel 1910: Grand prlx.

Generaldepot: Düsseldorf, Hammerstrasse 31 Teief.-Ruf 5165.
: Neuzeitliche Kühlräume, Versand in Gebinden, Flaschen und Syphons, hier und auswärts. :

Combination
Düsseldorfer (Haler
Direktion: Candschaftsmalcr GeorgSchwabe.
------------ Düsseldorf ------------
Blsmarcnstr. SS — telcphon 1319-

Durch Zusammenschluss der Ulaler
direkter Verkauf an Prioate, ohne
:: Jeden Zwischenhandel. ::

Billigst normierte, streng feste Preise!
Cäglich neue Husstellungs-Objekte!

D. L Haim & Co.
Hoflieferanten
Düsseldorf

Alleestrasse 38
neben Breldenbacher

Hof.

Telephon 6505.
Grösstes Speziilhaus

för nur

Persische und Oriental.Teppiche.

Kierdorff & Co.
** SmbB 0L±
#^ Spezial-Haus VV

in ^ ^

la. Zechen-Brech-Koks
la. flnthr.-Press-Müsse

bester Ersatz für Bnthracitkohlen
ringfrei.

Kontor und Lager: Hafen,
TELEPHON 892. Kornhausstr.

V Montag, den 13. März 1911 Abonnement4:

Die Fledermaus
Operette mit Ballett in 3 Akten nach Mailhac u. Halevy, bearbeitet von C. Haffner und

G. Genee. Musik vln Johann Strauss.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Gabriel von Eisenstein .
Rosalinde seine Frau . .
Frank, Gefängnis-Direktor
Prinz Orlofsky ....
Alfred, sein Gesanglehrer
Dr. Falke, Notar . . .
Dr. Blind, Advokat . .
Adele, Stubenmädchen

Rosalindens ....
Aly Bay, ein Egypter
Ramusin, Gesandschafts-

attachee . . . : .
Murrey, ein Amerikaner.
Marquis Cariconi . . .
Lord Middleton....
Baron Oscar .....

Eugen Albe/t
Ida Salden
Gustav Waschow
Alice Breden
Robert Hutt
Werner Böger
Ernst Bedau
Hermine Fröhlich-

Förster
Pet. Morschheuser

Hugo Lazak
Paul Neumann
Paul Hermann
Peter Kirschbaum
Heinz Leon

i Frosch, Gerichtsdiener .
| Iwan, Kammerdiner des

Prinzen .....
; Ida

Melanie
Minna
Felicita Gäste
Sabina | Prinzen
Sidi
Paula
Faustine
Erster \
Zweiter | Diener des
Dritter ( Prinzen
Vierter

Ernst Herz

Jahn Hofknecht
Clara Hansen
Margar. Wagner
Margot Lenoir
Josephine Telona
Anni Aim
Frieda Hock
Grefe Bedau
Lina Hoppe
Karl Gericke
Franz Spettel
Wilhelm Buch
Joseph Zanders

Herren und Da:nen, Masken.
Die Handlung spielt in einem Badeorte, in der Nähe einer grossen Stadt.

Original-Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche:
Spanisch: Sophie Biedenbach, Mizzi Rengruber. Schottisch: Maria Agethen,

Franziska Grund, Clara Seipel, Lieschen Seipel. Russisch: Charlotte Merville,
Lydia Tuceck. Baby-Polka: Margarete Schneider, Mimi Agethen, Kl. Hofknecht.

Ungarisch: LinaReibold, Käthe Zobus, ErrtJjr Abendroth, Anna Dobski, Gertrud Eckert,
Emma Hefknecht.

Nach dem 1. und 2. Akte finde! je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse um bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnungu. Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1/* Uhr. Ende nach 10 1/ 2 Uhr.

===== Mittelp^eise. =====

I>a.. Spielplan siehe lächste Seife. ..6*5

' Alleinverkauf
5- Silbermann, Düsseldorf.

HirvorngiRdi
Riuiiiltin in

Gesellseiiatts-
Sttiuhtn.

Zu vergeben.

Flügel Pianos

IBACH

Schadowstr. 52
Telephon 1237

Pianolas Harmoniums
Bei Kauf und Miete

grösste Auswahl u. weitgehendste«
===== Entgegenkommen. =====

GEBRÜDER o HRRTOCH g DÜSSELDORF »
Hauptgeschäft: Flingerstr., Markt, Bolkerstr. :: Zweiggeschäfte: Friedrichstr., Wehrhahn

=== Verkaufshäuser aller Bedarfsartikel. ^=^=
MODELL-SALON .;. WINTERGARTEN .-. KUNST-SALON .-. ERFRISCHUNGSRAUM.

= Sehenswürdigkeit Düsseldorfs. =

WEIN-RESTAURANT RESTAURANT

HOTEL ROYAL j HOTEL GERMANIA
am Hauptbahnhof.

tranzBilaafc» KOehi. " Bist glpHafto Walaa.
Vornahm« aleganto Räum,

Hauptbahnhof.
Eratklaaaig-ee Bier- und Wein - ReeUnraat
mit guter Kflehe. Delikateaaec der Saieoa.
—^ Cariar, Auatern, Hummer ete. "^^
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3600 BRAUNE
EILBOTEN 1800

Alle Sorte]

GEGRÜNDET «876.

Handschuhe
und Krawatten

M zu bekannt billigsten Preisen

A. M. ECKE, Herzogstr. 26.
===== Kein Laden, nur Lager. ■

TELEPHON 4941.

■ ■■

Spielplan.
Dienstag, 14. März,

Ab. 5, abends 7 1/, Uhr:
Die Dollarprinzessin.
Mittwoch, 15. März,

Ab. 6, abends 7 l / 2 Uhr:
Quo vadis?

Donnerstag, 16. März,
Ab. 7, abends 7 1/» Uhr:
Unsere alte Gnädige.

Freitag, 17. März,
Ab. 8, abends 7 1/, Uhr:

Zum ersten Male:
Das erste Weib.

Operette in 3 Akten vonBruno Hartl.
Samstag, 18. März,

Ab. 1, abends 7 Uhr:' 1

■ ■■

Wilhelm Teil.»
Schülerkarten haben Gültigkeit

■ ■ ■■■
■ ■ ■■■

Zu vergeben.

KOFFER eTASCHEN
sowie alle anderen

REISE-ARTIKEL UND
■ LEDERWAREN ■
kauft man am reellsten u. billigsten nur im

Spezial-Geschäft
E. SCHMITZ, Telephon 3895.Alleestrnlze 35.



rTTT-^ NEU RENOVIERT ^^-TTh
Restaurant Zum Hofgarten

Joh. Wilhelms
Direkt neben dem Stadttheater, hält sich den geehrten Herrschalten
Yorund nachdem Theater mit Küche und Keller aufs beste empfohlen.

Ausschank von Dortmunder und Pilsener Bier
Wtine erster Firmen.

Der Beginn und Sch/uss der Theater-Vorstellungen
sowie der Anfang eines jeden Aktes wird in dem
Restaurant durch Glockenzeichen bekannt gegeben.

W.Wörmbcke ; Buch-u.Kunsthandiung, Düsseldorf
Schadowstrasse 25 — Fernsprecher 3364 DO

empfiehlt Texte für Oper u. »Schauspiel.
PO

Postkarten von Mitgliedern de* Stadttheateri.

Grammophone und Cdison-fhonographen,
/QülfOllmann, ■' Odeon-, Grammophon-, Jumbo- und :

^onophon -platten.
$rösstes Sager am platze.

Düsseldorf
JVtittektr. 20 — Telephon 4835. Neuest» Spezialplatte: Düsseldorfer im Strandbad.

Josef Kochs, Rohrmöbel-Fabrik
FABRIK:

DU1SBURGERSTR.23
DÜSSELDORF
: TELEPHON 2574 :

AUSSTELLUNG:
SCHADOWSTR. 69

FABRIKATIONMODERNER ROHRMÖBEL NACH KÜNSTLERISCHEN
EIGENEN UND GEGEBENEN ENTWÜRFEN UNTER Ml [WIRKUNG
ERSTER PROFESSOREN. SPEZIALITÄT: AUSSTATTUNGENKOMPL.
WINTERGÄRTEN, HALLEN, DIELEN ETC. FUSSBOUENBELÄGE

- WANDBEKLEIDUNGEN. _____



KUNfllERHEIM

VEREINIGUNG DEUTSCHER
BÜHNENANGEHÖRIGER

PROTEKTOR i Se. MAJESTÄT KÖNIG
WILHELM IL VON WÜRTTEMBERG

veranstaltet am

DIENSTAG, DEN 14. MÄRZ 1911,
abends 8 1/, Uhr in den unteren
Räumen der Slädt. Tonhalle ein

KÜNSTLERHEIM
□ DB FEST Qso

unter Mitwirkung erster Kräfte
des Düsseldorfer Stadttheaters

wozu ergebenst einladet

Der Vorstand des
Zweigvereins Düsseldorf.

Eintrittspreis:
Für Einzelkarten 3 M.

„ Familienkarten 6 „
zu 3 Personen

exkl. Billettsteuer.
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